
tung der liechtensteinischen Eigenart zu sehen. 
Alexander Frick hat sein Leben in ihren Dienst ge
stellt und segensreich für seine Heimat Liechten
stein gewirkt. Er wird uns immer Vorbild sein und 
einen ehrenvollen Platz in der Geschichte unseres 
Vereins einnehmen. Wir werden ihn und sein ver
dienstvolles Schaffen nie vergessen. Es lebt über 
das Grab hinaus und verpflichtet uns zu grosser 
Dankbarkeit. 
In diesen Dank ist herzliches Mitgefühl einge
schlossen, das wir insbesondere Ihnen, liebe Frau 
Frick und Ihnen, sehr geschätzte Angehörige des 
Verstorbenen, bekunden. Wir wissen um Ihren 
harten Verlust und Ihren Schmerz, den wir aufrich
tig mit Ihnen teilen. 
Lieber Xander, ruhe in Gottes Frieden, in jener 
himmlischen Heimat, die Du in gläubiger christli
cher Zuversicht immer erhofft hast.» 

KURZBIOGRAPHIE 
ALEXANDER FRICK 

Geboren am 18. Februar 
1910 in Schaan. Eltern: 
Alexander Frick, Landwirt, 
und Theresia geb. Wanger. 
Vorheiratet (1939) mit 
Hildegard geb. Kranz; 
5 Söhne und 4 Töchter 

1925-1929 
Besuch des Lehrersemi
nars Rickenbach 

1929-1936 
Steuerbeamter 

1931 
Gründung der ersten 
fürstlich liechtensteini
schen Pfadfinderabteilung 
in Schaan, erster Pfadfin
derführer 

1935 
Mitglied des Historischen 
Vereins 

1936-1945 
Leiter des Fürstl. Liechten
steinischen Steueramtes 

1945-1962 

Fürstlicher Regierungschef 

1945-1981 
Vorstandsmitglied des 
Historischen Vereins 
1962-1969 
Präsident des Verwal
tungsrates der LKW 

1966-1974 
Landtagsabgeordneter 

1966-1970 
Landtagspräsident 

1970-1974 

Landtagsvizepräsident 

1957 
Grosses Silbernes Ehren
zeichen am Bande für 
Verdienste um die Repu
blik Österreich 

1960 
Grosskreuz des päpstli
chen Piusordens 

Ehrenmitglied des Liech
tensteiner Alpenvereins 

Ehrenmitglied des Liecht. 
Bauernverbandes 

Ehrenmitglied des Ro-
taryclubs Liechtenstein 

1961 
Ehrendoktor der Univer
sität Freiburg 

1963 

Fürstlicher Rat 

1967 
Grosskreuz mit Brillanten 
des Fürstlich Liechtenstei
nischen Verdienstordens 
1981, 22. 3. 
Ehrenmitglied des Histori
schen Vereins 

1991, 31. 10. 
gestorben an den Folgen 
eines Unfalles 
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